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Symposion 8.

Emanzipation, Technik, Geschlechterbildung:
Bilanz der Probleme und Perspektiven in der

Weiterbildung

EKKEHARD NUISSL

Mündigkeit als Machtfrage

Das Symposion, in dem die Probleme der Weiterbüdung bilanziert und Perspekti¬
ven für sie angedeutet wurden, wurde gemeinsam von der Kommission Erwachse¬

nenbildung und der Arbeitsgemeinschaft Frauenforschung in der Erziehungswis¬
senschaft vorbereitet. Es diente dazu, sich des Standes der Weiterbildung und ihrer

Forschung zu vergewissern und sich über die Bedeutung neuer Ansätze insbesonde¬

re auf dem Gebiet der Frauen - und der Technikforschung zu vergewissem.

Diese beiden thematischen Schwerpunkte ergeben sich aus dem spezifischen Cha¬

rakter der Erwachsenenbildung, eng mit sozialen Bewegungen und gesellschaftli¬
chen Entwicklungen verbunden zu sein. Der Kampf um die gleichberechtigte Rolle

der Frau in der Gesellschaft hat in den letzten Jahren in der Erwachsenenbildung
eine ebenso große theoretische wie praktische Bedeutung gehabt wie die technolo¬

gische Umwälzung in vielen Bereichen von Arbeit und Freizeit. Beides ist nicht

nur unter gesellschaftlich-systematischen, sondern auch unter individuell-subjekti¬
ven Aspekten bedeutsam.

Die beiden Vorträge des ersten Teiles (und ersten Tages) des Symposions widmeten

sich stärker den gesellschaftlich-systematischen Aspekten: Hannelore Faul-

stich-Wieland und Peter Faulstich (Frankfurt/Kassel) referierten über Proble¬

me der Technikbildung, Christiane Schiersmann (Hannover) erörterte Segmen¬
tierungsprobleme und Gestaltungsansätze in der beruflichen Weiterbildung von

Frauen. Beide Vorträge sind im folgenden, von den Autorinnen leicht gekürzt, wie¬

dergegeben.

Die Beiträge des zweiten Teiles des Symposions konzentrierten sich stärker auf die

subjektive Seite: Verena Bruchhagen (Dortmund) erläuterte anhand eines Pro¬

jektes an der Universität Dortmund die Qualifizierung für die Praxis emanzipatori-
scher Frauenarbeit, ERHARD MEUELER (Mainz) warf unter dem Titel „Vom Teilneh¬

mer zum Subjekt" die Frage auf: Ist das Postulat der Mündigkeit im Lernen Er¬

wachsener einlösbar? Beide Vorträge können aufgrund ihrer Länge im folgenden
nur auszugsweise wiedergeben werden.

In der Diskussion spielte die Dialektik von Mündigkeit und Macht eine große Rolle

- und zwar bereits nach dem ersten Vortrag zur „Technikbildung". Technikkritik
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wurde ebenso als Machtfrage erkannt wie die Dynamisierung des Kompetenzbe¬

griffes, mit der der permanente Spagat weiblichen Arbeitsvermögens aufzuheben

sei. Der enge Zusammenhang von gesellschaftlicher Macht und Herrschaft der

Männer über die Frauen wurde an verschiedenen Stellen deutlich. Die Tatsache,

daß Frauenkompetenzen Männerdefizite sind, dieser Aspekt in der Weiterbildung
aber kaum eine Rolle spielt (Zielgruppe sind nicht Männer, sondern Frauen), zeig¬

te, daß die Doppelorientierung von Frauen (die eigentlich menschliche Orientie¬

rung) unter den gegebenen gesellschaftlichen Verhältnissen zum Nachteil der Frau¬

en ausschlägt.

In bezug auf Technikbüdung wurde diskutiert, ob der Begriff der Integration als

Leitfigur ausreichend sei angesichts der Dialektik von Mündigkeit und Machtstruk¬

turen. Es wurden Zweifel angemeldet, ob ein verdinglichtes Technikverständnis,

das auch instrumentellen Charakter im Machtkampf hat, über den Begriff der Inte¬

gration aufhebbar sei.

Große Betroffenheit bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Symposions lö¬

ste der Beitrag von Erhard Meueler aus. Die von ihm geforderte selbst¬

verantwortete Aneignung von Wirklichkeit betraf nicht nur die rational beschreib¬

bare Problematik, sondern auch das subjektive Empfinden vieler Anwesender. So¬

zial erlebbare Mündigkeit im Bildungsgeschehen wurde ein Stück weit nicht nur

Thema, sondern auch Form der Diskussion im Symposion.

Die Schwierigkeiten der Weiterbildung, so ein Resümee des Symposions, als Inter-

aktionsfeld der Dialektik von Macht und Mündigkeit zu dienen, wurde für die Ver¬

gangenheit bestätigt; für die Zukunft wurden Ansätze angemahnt, in denen aus der

konkreten Ebene des Bildungsprozesses die Dialektik von Macht und Mündigkeit
eben „sozial erlebbar" bearbeitbar wird.

Anschrift des Autors:

Priv.-Doz. Dr. Ekkehard Nuissl, Hamburger Volkshochschule, Katharinenstr. 29,
2000 Hamburg 11

Peter Faulstich/Hannelore Faulstich-Wieland

Probleme der Technikbildung

Die Diskussionen um die Rolle von Technik in der Weiterentwicklung von Gesell¬

schaft und für die Chancen von Emanzipation haben Konjunktur, wenngleich die

Standpunkte, von denen aus diese Diskussionen geführt werden, diametral entge¬

gengesetzt sind und die Reichweite der Argumente höchst unterschiedlich ist. Wir
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